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Term
ine und Veranstaltungen

Datum / Ort Thema Veranstalter / Kontakt

07.06.2017, 
Dahnsdorf

Feldversuchstag  
JKI-Versuchsfeldstandort Dahnsdorf – 
22 Jahre Dauerfeldversuche

https://www.julius-kuehn.de/ 
veranstaltungen/veranstaltung/news/ 
feldversuchstag-jki- 
versuchsfeldstandort-dahnsdorf/ 
Veranstalter: Julius Kühn-Institut (JKI) 
Kontakt: Dr. Jürgen Schwarz 
E-Mail: juergen.schwarz@julius-kuehn.de 
Ort: Versuchsfeld Dahnsdorf

 

12. – 16.06.2017, 
Wernigerode

8th International Triticeae Symposium 
2017/ 13th Gatersleben Research 
Conference ,  
EUCARPIA Cereals Section

http://www.ipk-gatersleben.de 
Veranstalter: Leibniz-Institute of Plant 
Genetics and Crop Plant Research (IPK) 
Gatersleben 
Kontakt: Dr. Helmut Knüpffer 
E-Mail: triticeae2017@ipk-gatersleben.de 
Ort: Wernigerode

 

10. – 18.06.2017, 
Hannover

IdeenExpo 2017 
Die IdeenExpo ist Deutschlands größter 
Jugendevent für Naturwissenschaften 
und Technik. Sie dient dazu, den  
Fachkräftenachwuchs zu sichern. 

http://www.ideenexpo.de 
Beteiligte Veranstalter: DPG mit JKI, 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen, 
Grünes Labor Gatersleben 
Kontaktperson im JKI: Dr. Gerlinde 
Nachtigall 
Ort: Messegelände Hannover

 

20.06.2017, 
Vechelde

Regionaltag Naturnahes Öffentliches 
Grün mit Praxisseminar

http://www.naturgarten.org/aktivitaeten/ 
regionaltage-oeffentliches-gruen.html 
Kontakt:  
E-Mail: geschaeftsstelle@naturgarten.org 
Ort: Bürgerzentrum Vechelde

 

20. – 21.06.2017, 
Bernburg- 
Strenzfeld

DLG-Bewässerungstagung 2017 http://www.dlg.org/ 
bewaesserungstagung.html 
Veranstalter: Deutsche Landwirtschafts-
gesellschaft (DLG) 
Kontakt: Roland Hörner,  
E-Mail: r.hoerner@DLG.org 
Ort: Internationales DLG-Pflanzenbau-
zentrum, Bernburg-Strenzfeld

 

21. – 22.06.2017, 
Frankenhausen

Öko-Feldtage 2017 – Der Treffpunkt  
für den ökologischen Landbau 

http://www.oeko-feldtage.de  
Veranstalter :u.a. Hessische Staatsdomäne 
Frankenhausen, Universität Kassel, 
Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Stiftung Ökologie & 
Landbau (SÖL); FiBL Projekte GmbH 
Ort: Hessische Staatsdomäne 
Frankenhausen

 

26. – 28.09.2017, 
Witzenhausen

Jahrestagung 2017 –  
60. Tagung der GPW „Anforderungen  
an den Pflanzenbau in einer sich 
urbanisierenden Welt“

https://www.gpw.uni-kiel.de/de/de/ 
jahrestagung/jahrestagung-2017 
Veranstalter: Gesellschaft für 
Pflanzenbauwissenschaften e.V. (GPW)  
Gastgeber: Prof. Dr. M. Wachendorf, 
Professur für Grünlandwissenschaft und 
Nachwachsende Rohstoffe, Fachbereich 
Ökologische Agrarwissenschaften an der 
Universität Kassel  
Organisatorische Auskünfte:  
Dr. Thomas Fricke 
E-Mail: thfricke@uni-kassel.de  
Ort: Witzenhausen

 



Wir sind  als selbständige Bundesoberbehörde eine Forschungs- 
und Beratungseinrichtung des Bundesministeriums für  
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL).

Wir suchen  im Wege eines Berufungsverfahrens die/den

 Leiterin/Leiter 
 des Instituts für Pflanzenschutz in Gartenbau  
 und Forst am Standort Braunschweig
Ihre Aufgaben  Leitung des Instituts; Beratung des BMEL und der Bundesregierung zu Fragen des 

Pflanzenschutzes im Gartenbau, im Forst, im urbanen Grün und im Haus- und Kleingarten in 
seiner Gesamtheit; Mitwirkung am nationalen Zulassungsverfahren für Pflanzenschutzmittel und 
an der EU-Wirkstoffprüfung; Prüfung der Widerstandsfähigkeit von Pflanzen insbesondere, gegen 
Schadorganismen; Untersuchungen zum Auftreten und der Schadwirkung von Schaderregern 
sowie der vielfältigen Zusammenhänge zwischen den Schaderregern und ihren Wirtspflanzen; 
Erarbeitung von nachhaltigen Methoden und Verfahren des Pflanzenschutzes; Auswirkungen 
von Pflanzenschutzmitteln auf Wirbeltiere sowie nachhaltige Verfahren zur Verminderung der 
Schäden durch Wirbeltiere in der Land- und Forstwirtschaft; Initiierung und Koordinierung von 
Forschungsarbeiten; Mitwirkung in nationalen, europäischen und supranationalen Gremien; regel-
mäßige Erstellung und Abstimmung des Forschungsprogramms mit dem BMEL. Eine vollständige 
Aufgabenbeschreibung des Instituts kann unter www.julius-kuehn.de abgerufen werden.

Sie haben  ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Gartenbau- oder Agrar-
wissenschaften, der Biologie oder einer verwandten naturwissenschaftlichen Disziplin; sehr 
gute Kenntnisse des Gartenbaus in seiner Gesamtheit; ausgewiesene Erfahrungen in der 
Koordinierung übergreifender wissenschaftlicher Fragestellungen sowie in der Einwerbung von 
Forschungsmitteln; Bereitschaft und Erfahrungen in der Koordination nationaler und internatio-
naler Netzwerke; Promotion wird vorausgesetzt, Habilitation oder gleichwertige wissenschaft-
liche Leistungen sind erwünscht. Erfahrungen in der Zusammenarbeit und in der Beratung 
von Ministerien und Behörden sind erwünscht. Die Fähigkeit und Bereitschaft, die mit der 
Institutsleitung verbundenen Verwaltungs- und Managementsaufgaben wahrzunehmen sowie 
Führungskompetenz und gute englische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt.

  Das BMEL und das JKI streben eine Erhöhung des Anteils von Frauen auf der Leitungsebene an und 
fordern deshalb Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Menschen werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt; von ihnen wird nur ein Mindestmaß an körperlicher 
Eignung verlangt. Ein Nachweis ist beizufügen. Bei entsprechendem Interesse wird geprüft, ob der 
Dienstposten für Teilzeitkräfte geeignet ist. Um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu unter-
stützen, bietet das JKI im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten flexible Arbeitszeitmodelle an.

Wir bieten   bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und sonstigen Voraussetzungen einen Dienstposten 
als Direktorin und Professorin/Direktor und Professor in Besoldungsgruppe B 3 der Bundes-
besoldungsordnung oder als Tarifbeschäftigte/Tarifbeschäftigter mit außertariflichem Entgelt 
in Höhe der Dienstbezüge nach Besoldungsgruppe B 3 BBesO. Für das Beschäftigungsverhältnis 
gelten die  Bestimmungen des öffentlichen Dienst- und Arbeitsrechts des Bundes.

Interesse?  Dann richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zusammen mit einer Darstellung des 
beruflichen Werdegangs und einem Veröffentlichungsverzeichnis bis zum 05. Juli 2017 schriftlich 
an den Vorsitzenden der Berufungskommission

  Präsident und Professor Dr. Georg F. Backhaus 
Julius Kühn-Institut 
Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen 
Erwin-Baur-Str. 27 
06484 Quedlinburg

 Bewerbungen per E-Mail sind nicht erwünscht.

Noch Fragen?  Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden der Berufungskommission unter 
der E-Mail-Adresse poststelle@julius-kuehn.de.


